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Den zweiten Teil ſeines feſſelnden Vortrags der ſich mit der
Architektur der Moritzburg befaßte begann Herr Stadt Bau
inſpektor Rehorſt mit einer Vorführung und Erläuterung des
Grundriſſes der ſich darſtellt als ein unregelmäßiges Viereck
rings von Gräben umgeben die mit dem Waſſer der Saale
gefüllt werden konnten Die Maße des Grundriſſes geben eine
Vorſtellung von den Dimenſionen des gewaltigen Bauwerks
das Kardinal Albrecht mit vollem Recht eine arx munitissima
oder arx insuperabilis nennen durſte Aus rotem und weißem
Sandſtein und Porphyr der namentlich auf der Südweſtſeite
Verwendung gefunden hat ſind die ſtarken Mauern aufgeführt
Der Haupteingang führte von Norden her in den großen Burg
hof Auf einer Zugbrücke überſchritt man den Wallgraben und
gelangte vor das Tor über dem die fünf Wappen des Erbauers
angebracht waren Der Jägerberg war in alter Zeit noch nicht
aufgeſchüttet und bequem konnte man nach dem Dorfe Neu
markt gelangen ſodaß der Erzbiſchof ohne Halle zu berühren
von Giebichenſtein her in die Burg einziehen konnte Nach
Oſten der linneren Stadt zu war ein zweiter Eingang an
gebracht Welche Bauteile Ernſt zuerſt ausgeführt hat iſt nicht
überliefert Schönermark ſchließt daraus daß an der Nordſeite
Porphyr und Sandſtein ſich in faſt ſenkrechter Linie
jedoch mit geringer Abtreppung der Sandſteinpartie an
einanderſetzen daß der Weſtflügel zuerſt gebaut ſei Dieſem
Schluſſe aber ſtimmte der Vortragende nicht bei vielmehr
neigte er Hertzbergs wahrſcheinlicherer Annahme zu daß
man zunächſt wohl die Teile ausgeführt habe von denen
aus Halle militäriſch beherrſcht und beſchoſſen werden konnte
doch konnte er Hertzbergs weiterer Anſicht man habe mit dem
nordöſtlichen Turm begonnen ſich nicht anſchließen weil die
ganze Situation eher für einen BauAnfang auf der ſüdöſtlichen
Seite ſpreche denn nach dieſer Seite hin lag die Verteidigungs
richtung

Die vier Ecken des Grundriſſes wurden marklert durch vier
ſtarke Türme von denen ſpäter der ſüdweſtliche nach der Saale
zu gelegene wie ſchon erwähnt geſprengt wurde Jm Oſten zog
ſich ein Wehrgang hin unter dem im Hof ein maleriſcher
Vaubengang angebracht war Dieſe Arkaden nun ſollen um
den Reiz des Geſammtbildes zu erhöhen und einen ſchönen
Uebergang zu ſchaffen bis zum Muſenmsbau fortgeführt
werden wenn bürgerliche Opferfreudigkeit die Mittel aufbringt
um den ſchönen Rehorſtſchen Entwurf die der Stadt gehörigen
Teile den Weſt und Südflügel zu erhalten reſp auszubauen
vollſtändig zur Ausführung bringen zu können Das Schmidtſche
Legat dürfte dazu kaum ausreichen Die Möglichkeit aber dieſen
Fonds zu einem ausreichenden Baukapital zu ergänzen ſollte
wohl bei der Bedeutung der ehrenvollen Aufgabe die die Stadt
Halle übernommen hat nicht ausgeſchloſſen ſein Außer den
Türmen und dem erwähnten Wehrgang ſind auf dem Grundriß
nach das Tor mit ſeinem Torturm und die dreiſchiffige mit
großem Koſtenaufwand hergeſtellte Kapelle zu beſtimmen von den
übrigen Bauteilen iſt noch keine beſtimmte Deutung zu geben
Vielleicht enthielt der Nordteil im Anſchluß an die Kapelle noch
die Bibliothek die im 30 jährigen Kriege von Wallenſtein
geraubt wurde Jedenfalls aber befand ſich auf dieſer
Seite der Haupteingang deſſen Toröffnung jetzt durch
einen nicht beſonders hübſchen Fachwerkeinbau geſchloſſen
iſt Jntereſſant iſt es wie ſich die Schießſcharten des Wehr
gangs fortſetzten und auch die Kapelle in der zweiten Etage zu
Verteidigungszwecken eingerichtet war Danach zeigte der Vor
tragende an Lichtbildern zu denen zum Teil er ſelbſt die Auf
nahme gemacht hatte den gegenwärtigen Zuſtand der Moritz
buro wobei er auf charakteriſtiſche architektoniſche Merkmale in
anſchaulicher Weiſe aufmerkſam machte und manche Ueberraſchung
bei den Ausgrabungsarbeiten anführte die die Durchführung
des Entwurfes hätte geſährden können wenn nicht der derzeitige
Konſervator der Bau und Kunſtdenkmäler die praktiſchen Be
dürknifſſe der Gegenwart über archäologiſche Jntereſſen zu ſtellen
wußte Recht reizvoll war ein maleriſches Winterbild ans der
Moritzburg und die Anſicht des großen Oſteingangs über deſſen
Haupttor die Figur der heiligen Katharine unter ſchöngothiſcher
Fiale ſteht Neben dieſem für Fuhrwerke und Reiter beſtimmten
großen Tor das noch die Zugbrückenvorrichtung erkennen läßt
iſt noch ein kleines Tor für Fußgänger angebracht Der Tor
turm zeigt an den Fenſtern eine nach oben reichere Ausbildung
und eine Profilierung in denen ſich ſchon die Renaiſſance an
kündet Man darf daraus ſchließen daß dieſer Turm zu einer
anderen Zeit entſtanden iſt als die übrigen Teile der Burg
Jn ſeiner alten Höhe iſt er leider nicht erhalten da im Jahre
1759 ſein oberes Geſchoß eingeſtürzt iſt Wie wir es uns zu
denken haben dafür gibt es keinen Anhalt auf alten Stichen
ragt der Turm wohl noch in urſprünglicher Höhe empor
doch iſt von ſeiner Bauart nichts genau zu erkennen
Man geht wohl nicht fehl daß das obere Geſchoß ein Fach
werkbau geweſen weil es ſonſt beim Zuſammenſturz
mehr Schaden hätte anrichten müſſen Des Turmes Rückſeite
ſchmückte Johann Albrechts in Terrakotta ſehr fein ausge
führtes Wappen das gleichfalls im Bilde gezeigt werden konnte
Jn einem ſeitlichen Anban an den Turm ſind beim Ausſchachten
eine Menge alte mit Reliefs verſehene braune und grüne
Kachelreſte Tonpfeifenköpfe Glasgefäße uſw aufgefunden
worden die zum Teil neben anderen Funden wie Metall
beſchlägen und Münzen im Saale des Evangeliſchen Vereins
hauſes ausgeſtellt waren und neben den Wandverkleidungen der
Talamtszimmer für die beſondere Ränme im neuen Muſenm
eingerichtet werden ſollen intereſſantes Anſchaunngsmaterial
hoten Es iſt nicht möglich hier auf Alles was bisher auf der
Moritzburg zu Tage gefördert wurde auf die Reſte tariger
Vemalungen auf die Anlage eines kleinen Schmelzoſens eigen
artige Kellergewölbe die Säulenſtumpfe und Vogenanſätze ver
ſchwundener Räume uſw einzugehen erwähnt ſei nur noch die
Stellungnahme des Vortragenden zu der durch unſere heutige
Denkmalspflege ſo ſtark in Aufnohme gekommenen Wieder
berſtellung alter Bauwerke Herr Bauinſpektor Rehorſt iſt der
Meinung daß man ein altes Banwerk entweder in Schönheit
untergehen oder einheitlich ganz wiederaufbaun ſolle Das Aus
beſſern das wie auf dem Nordflügel unſerer Moritzburg darauf
bedacht iſt den Ruinencharakter zu wahren und ein Bau
denkmal in einem beſtimmten Stadium des Verfalls zu er
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halten müſſe doch der Ruine ihren eigentlichen maleriſchen
Neiz das Romantiſche das uns anziehe nehmen da eben das
Leben das die Natur aus Ruinen ſo ſtimmungsvoll ſprießen
und grünen ließe Bäume und Sträucher entfernt werden
müßte denn ſie förderten nur den Verfall Wo aber die Laſt
die Stütze verloren habe müßten doch Architekturtelle erneut
werden und ſo käme durch Flickarbeit ſchließlich eine künſtliche
Ruine zuſtande oder vielmehr ein Zwitterding das weder eine
Ruine noch eine Wiederherſtellung darſtellt Herr Vauinſpektor
Rehorſt hat hier als bewährter Fachmann beherzigenswerte
Grundſätze aufgeſtellt wie ſie ja ſchon bei der Wiederherſtellung
der Magdalenenkapelle beobachtet worden ſind Er ſelbſt hat
ſie zur Richtſchnur genommen für den Muſeumsbau mit dem
eine ſchwere Aufgabe in gelungener Weiſe gelöſt iſt Galt es
doch ſich ſtreng an das Alte anzulehnen und dabei ein Haus
zu ſchaffen das den Anforderungen die unſere Zeit an ein
Muſeum ſtellt voll genügt Nachdein Herr Bauinſpektor Rehorſt
noch der bedeutenden Vorarbeiten von Schaumann Adams
und ſeiner ſchaffensfreudigen und ſachkundigen Mitarbeiter die
ihm die Schwierigkeit einer zwar ſchönen und dankbaren aber
auch verantwortungsvollen Aufgabe weſentlich erleichtern gedacht
hatte ſchloß er mit einem Appell an den Kunſt und Bürgerſinn derer
die mithelfen können daß der Ausbau der St Moritzburg eine
für alle Zeiten vorbildliche möglichſt vollkommene Geſtalt an
nimmt und nicht Lücken bleiben als beſchämende Gradmarken für
eine bedauerliche Jntereſſenloſigkeit Es gilt ein ſchönes für die
Zeit ſeines Entſtehens ehrenvolles Werk zu fördern und ſich
damit die Anerkennung der Mit und Nachwelt zu erwerben
Auch der beſte Wille und das ſtärkſte Können ſind ſchließlich ge
bunden wenn zur Ausführung des Gewollten die verfügbaren
Geldmittel nicht ausreichen Um neue zu erwerben ſollte eine
Lotterie veranſtaltet werden ſie wurde aber verboten ſo bleibt
denn nur noch die Opferfreudigkeit reicher Hallenſer für
einen guten Zweck An ſie wandte ſich Herr Bauinſpektor Rehorſt
mit ſeinem Appell und auch wir tun es in der Hoffnung daß
echter Bürgerſinn und Heimatliebe ein ſchönes Werk zur
Vollendung bringen möchten ſich ſelbſt zum bleibenden Denkmal
Auf den neuen Muſeumsbau und die Schätze die er aufnehmen
ſoll kann Halle einſtweilen ſchon ſtolz ſein aber es muß doch
noch mancherlei geſchehen daß Halle nicht auf halbem Wege
ſtehen ſondern mit einem der ganzen Behandlung nach die
unſere leidige Muſeumsangelegenheit in maßgebenden Kreiſen
gefunden hat ſtark unterſchätzten Bildungsinſtitute auch auf der
Höhe bleibt im ſchönen Wettſtreit mit anderen Städten in denen
ſich ein friſches freudiges Kunſtleben zu Nutz und Frommen
heimiſchen Gewerbefleißes regt neue Werte ſchafft und den
Lebenshalt der ganzen Bevölkerung hebt Alſo ihr Reichen laßt
für das Anſehen der ehrwürdigen und ſchönen Stadt in deren
Mauern ihr gerne lebt euch zur dauernden Ehre allen aber zu
hohem edlem Genuß von euerm Ueberfluß auch etwas in die
Kaſſe für den Ausbau der St Moritzburg fließen Nicht bloß
braune auch blaue Lappen ſind willkommen und je mehr

um ſo mehr Zeigt daß eine Stadt wie Halle durch den
Gemeinſinn ſeiner begüterten Bürger imſtande iſt der Vorfahren
Vermächtnis als ſchönen Beſitz zu erwerben und ein bedeutendes
vor der Leiſtungsfähigkeit der Vergangenheit wie der Gegenwart
an gebietendes Werk aus eigenen Mitteln zu Ende zu
ühren

Aus der Geſundheitsz Kommiſſion
Jn der letzten Sitzung verhandelte die Kommiſſion über einen

Antrag betreffend Einſchränkung der Wohnungs
beſichtigungen auf ein beſtimmtes Maß Herr Stadtrat
Schnackenburg führte dazu aus daß die Wohnungsbeſichtigungen
die eine Haupttätigkeit der Unterkommiſſionen bilden ſollten
nicht fortſchritten und daß er die Empfindung habe als ob von
den Unterkommiſſionen in dieſer Beziehung zuviel verlangt
würde Es ſei unverkennbar daß die Vornahme von Be
ſichtigungen ſämtlicher Wohnungen an die Arbeitskraft und
die Zeit der Kommiſſionsmitglieder kaum erfüllbare Anforde
rungen ſtelle Er ſchlägt deshalb vor von dem bisherigen
Standpunkte daß alle Wohnungen allmählich zu beſichtigen
ſeien abzugehen und nur die Beſichtigung der beſonders ſchlechten
Wohnungen zu verlangen Daß gelegentlich der letzten Volks
zählung in Bezug auf die Zahl der Bewohner in den einzelnen
Wohnungen gewonnene Material könne als Unterlage für die
Auswahl der Wohnungen dienen

Herr Profeſſor Fränkel hat grundſätzliche Bedenken gegen
dieſen Vorſchlag weil dadurch daß man die Wohnungen aus
ſuche der Willkür Tür und Tor geöffnet werde Es müſſe
daran feſtgehalten werden daß alle Wohnungen beſichtigt
werden falls dieſes durch die ehrenamtliche Tätigkeit der Mit
glieder nicht zu erreichen ſei müſſe man an die Anſtellung
eines Wohnnngs Jnſpektors gehen doch wolle er dem
Vorſchlage nicht widerſprechen Nach längerer Debatte beſchließt
die Geſundheitskommiſſion die Wohnungsbeſichtigungen durch
die Unterkommiſſionen auf diejenigen Wohnungen zu beſchränken
die ihnen ſelbſt als ſchlecht bekannt ſeien oder der Polizek der
Armenverwaltung uſw bezeichnet würden

Ueber das Feilhalten gewaſchenen Gemüſes referierte
Herr Profeſſor Fränkel Er teilte mit daß die Polizeiver
waltung von privater Seite erſucht worden ſef eine Polizei
verordnung zu eriaſſen welche das Feilhalten von gewaſchenem
Gemüſe verbiete Der Herr Kreisarzt habe ſich gegen den Er
laß einer ſolchen Polizeiverordnung ausgeſprochen und ſei er
ſelbſt der Anſicht daß geſundheitliche Bedenken gegen das Waſchen
des Gemüſes allerdings inſofern vorlägen als durch verun
reinigtes Waſſer unter Umſtänden in der Tat Krankheitsſtoffe
auf das Gemüſe gelangen könnten Auf der andern Seite wür
den aber bei Gebrauch reinen Waſſers zuweilen vielleicht
gerade gefährliche Keime entfernt die ſich vorher auf den
Waren befanden Auf Anfragen in Deſſau und Erfurt habe
man erfahren daß auch dort eine derartige Polizeiverordnung
nicht beſtehe daß in letzterer Stadt das Gemüſe aber ſtets
ungewaſchen auf den Markt komme Er komme zu dem
Schluſſe daß kein Grund vorhanden ſei den Erlaß einer ſolchen
Polizei Verordnung zu befürworten Herr Stadtrat Pütter
regt an durch entſprechende Zeitungsartikel Publikum und
Gemüſelieferanten auf das Unzweckmäßige und oft ſehr Un
appetitliche des Gemüſewaſchens hinzuweiſen Die Kommiſſion
beſchließt demgemäß

Bei dieſer Gelegenheit bringt der Vorſitzende eine Anregung
des Herrn Kreisarztes zur Verhandlung wonach der Erlaß
einer Polizei Verordnung empfohlen werde die die Klein
handlungen mit Nahrungsmitteln die roh ge
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noſſen werden unter Kontrolle ſtellt Der Herr
Kreisarzt begründet in längerer Ausführung ſeinen Antrag und
weiſt an einem Beiſpiele aus der Umgegend darauf hin wie
bei anſteckenden Krankheiten in den Familien der Beſitzer ſolcher
Kleinhandlungen ſehr leicht Uebertragungen auf die Geſchäfts
kunden und deren Angehörige ſtattfinden könnten Sein Antrag
gipfele darin ähnliche Vorſchriften wie ſie jetzt ſchon für die
Milchhändler beſtehen Pol Verordn vom 9 Mai 1900 auch
für die genannten Kleinhandlungen zu erlaſſen Jnsbeſondere
müſſe alſo verboten werden daß Perſonen die mit anſteckenden
Kranken in Berührung kämen Waren verkaufen uſw Herr
Ober Polizei Jnſpektor Weydemann iſt der Anſicht daß
eine Kontrolle über die Beobachtung ſolcher Vorſchriften
faſt ausgeſchloſſen ſei und daß die Verordnung auch zu weit
in das Privat und Erwerbsleben einſchneide und
daß dann gleiche Vorſchriften für Hausinduſtrielle Schneider uſw
erlaſſen werden müßten Herr Profeſſor Dr Kohlſchütter
hat zwar gegen den Erlaß einer entſprechenden Polizei Ver
ordnung nichts einzuwenden macht aber darauf aufmerkſam
daß infolge einer ſolchen Verordnung die Kleinhändler anſteckende
Krankheiten ihrer Angehörigen verheimlichen würden wenn
nicht die Beſtimmung getroffen würde daß gegebenenfalls auf
öffentliche Koſten die Kranken ins Krankenhaus gebracht werden
könnten Herr Profeſſor Fränkel unterſtützt den Antrag des
Herrn Kreisarztes und weiſt darauf hin daß dem Abgeordneten
hauſe z Z ein Ausführungsgefetz zum Reichsſeuchengeſetz vor
liege durch welches die Möglichkeit gegeben werde bet
anſteckenden Krankheiten Perſonen die mit Lebensmitteln hande n
zu beaufſichtigen

Die Gefundheitskommiſſion erkennt ſchließlich an daß durch
die kleinen Handlungen mit Lebensmitteln zum roh eſſen ſehr
leicht anſteckende Krankheiten verbreitet werden könnten und
beſchließt zu empfehlen bis zur Verabſchiedung des
preußiſchen Seuchengeſetzes eine Polizei Ver
ordnung nicht zu erlaſſen entſprechende Artikel in den
Zeitungen zu veröffentlichen eine Umfrage bei anderen Städten
zu veranſtalten ob ähnliche Polizei Verordnungen beſtehen und
welche Erfahrungen man mit ihnen gemacht habe und endlich
die Herren Aerzte durch Rundſchreiben zu erſuchen in ent
ſprechenden Krankheitsfällen auf ausreichende Abſperrung des
Kranken und event Ueberführung in ein Krankenhaus zu dringen

Herr Dr Kohlſchütter trägt ſodann vor daß die Abſicht
beſtehe einen ſüdlich belegenen Landſtreifen des Gie
bichenſteiner Friedhofes als Bauland zu ver
werten Die Geſundheits Kommiſſion ſei um ihr Urteil
darüber angegangen worden ob eine geſundheitliche Schädigung
für die Bewohner der auf dem Landſtreifen zu erbauenden
Häuſer zu erwarten ſei Er verneine dieſe Frage Dem ſchließt
ſich Herr Profeſſor Fränkel und Geheimrat Dr Riſel an
die beide erklären daß die Friedhöfe von der Hygiene
durchaus als nicht mehr gefährlich für ihre Nach
barſchaft angeſehen würden Man habe feſtgeſtellt daß
ſelbſt unter den ungünſtigen Verhältniſſen eine Fortführung
von Anſteckungsſtoffen durch den Grundwaſſerſtand über 10 m
hinaus nicht ſtattfinde Die Geſundbeits Kommſſion gibt dem
gemäß ihr Urteil dahin ab daß nicht das mindeſte Bedenken
gegen eine Bebaunung des Landſtreifens mit Wohnhänſfern in
geſundheitlicher Beziehung zu erheben ſei

Ueber die Düngung der Aecker mit menſchlichen
Fäkalien referiert Herr Oberpolizeiinſpektor Wegdemann
Er beantragt nachdem er auf die Uebelſtände die die Vornahme
dieſer Arbeiten bei Tageszeit hervorruft hingewieſen den S 3
der Polizeiverordnung vom 15 Juni 1893 dahin zu ändern daß
die gewannten Verrichtungen nur in der Nachtzeit von 10 Uhr
äbends bis 5 Uhr früh im Sommer und 6 Uhr früh im Winter
vorgenommen werden dürfen Nach eingehender Debatte wird
der Antrag des Referenten mit der von Herrn Kommerzienrat
Lehmann vorgeſchlagenen Abänderung angenommen daß die
Vornahme der fraglichen Verrichtung auf die Zeit von 11 Uhr
abends bis 10 Uhr morgens zu verlegen ſei Herr Ober
polizeiinſpektor Weydemann hebt ferner die Uebelſtände die durch
die Auflagerung von menſchlichen Fäkalien entſtehen hervor und
ſchlägt vor Die Anlage von Kompoſthaufen und Dunggruben
überhaupt alle derartige Auflagerungen in einer Entfernung
von unter 500 m von bebauten Stadtteilen und
öffentlichen Straßen nicht zu geſtatten Dieſem Antrage wird
von der Geſundheitskommiſſion zugeſtimmt Ein weiterer An
trag des Herrn Stadtrats Schnackenburg die Düngung mit
menſchlichen Fäkalien in einer Entfernung von unter 300 m von
bebauten Straßen zu verbieten findet ebenfalls Zuſtimmung
Die Geſundheitskommiſſion beſchließt eine entſprechende Aen
derung der Polizeivorſchrift anzuregen

Städtiſche Familiengärten will der Magiſtrat
auf einem Ackerplan am Krähenberge errichten Auf dem
Städtetag in Deſſau war ſ Zt die Neuerung in einem
Vortrag eingehend behandelt und auf Grund mehrfacher Er
fahrungen ſo in Deſſau ſelbſt allen Kommunen zur Nachahmung
empfohlen worden Unſer Magiſtrat hat dementſprechend eine
Vorlage ausarbeiten laſſen worin er beantragt drei Morgen
Hoſpitalacker in der Näbe der ſtädtiſchen Baumſchule eben am
Krähenberge zum Preiſe von 50 M pro Morgen zu pachten
und das Land mit einem Koſtenaufwand von 5000 M
zu Familiengärten herzurichten die dann für 10 15 Pf pro
Quadratmeter an Liebhaber vermietet werden ſollen Jn der
Finanzkommiſſion der geſtern das Projekt vorlag fand
ſich indes keine Meinung dafür Das Bedürfnis für die Neu
ſchöpfung wurde durchaus verneint in unſerer Stadt gebe es
in den verſchiedenſten Bezirken Gärten wie der Magiſtrat ſie
plane genug und übergenug ſo viel daß ſich nicht einmal ſür
alle Mieter fänden Da liege nicht der mindeſte Grund vor
von ſeiten der Stadt nun noch den Privaten Konkurrenz zu
machen Wie warm auch der Magiſtrat für ſeine Vorlage ein
trat die Kommiſſion beſchloß dem Stoadtverordnetenkollegium
Ablehnung zu empfehlen

Die Finanzkommiſſion ſtellte in ihrer geſtrigen
Sitzung zunächſt den Haushaltsplan der Gottesackerverwaltung
für 1903 feſt Sodann wurde gemäß einem Beſchluſſe der
Stadtverordnetenverſammlung betreffend die Erhebung von
Gebühren für die Stellung von Sicherheits wachen
für die Theater vom Magiſtrat der Beſcheid gegeben daß das
Kommunalabgabengeſetz es nicht zulaſſe in dieſer Weiſe von
den Theatern für die ſchon Luſtbarkeitsſteuer Billettſtener be
ſtehe Koſtenerſatz zu fordern Unter ſonſtigen Eingängen
lag ein Antrag des Magiſtrats vor in dieſem Sommer dieVerſuche der Abgabe ſteriliſierter Kindermilch
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ſuche zunächſt guf das erſte Polizeirevier im Laufe des Jahres
war erſtreckten die Ver

urden aber auch bedürſtige Eltern aus dem dritten Bezirken bedacht da die Mittel noch ausreichten Jetzt fordert
der Magiſtrat alſo die doppelte Summe um an noch in
anderen Bezirken unbemittelte Eltern im rin der Be
kämpfung der Sänglingsſterblichkeit an der ohltat teilnehmen
laſſen zu können Die Kommiſſion kam geſtern noch zu keiner
Einigung ſondern will erſt in der nächſten Beratung die Sache

Ende führen Zur Anſchaffung eines neuen Fahrn s mit elektriſchein Antrieb für das Leihhaus werden
86 M verlangt Da der cbige hydrauliſch getriebene Fahr
ſhl in einem Zuſtande iſt der den Polizeivorſchriften nicht
mehr entſpricht genehmigte die Kommiſſion den Magiſtrats
antrag Der Fahrſtuhi ſoll eine Tragkraft von 350 kg er
halten

Unſer früherer Stadtrat Weller, der von bleraus i Bürgermeiſter nach Brandenburg un danach als
Stadtrat nach Breslau ging hat abermals einen Schritt vor
wärts getan Er iſt jetzt dort zum Stadtkämmerer 2 Bürger
meiſter gewählt und zwar mit 79 von 80 Stimmen ein Zeichen
daß er das Vertrauen der dortigen Stadtverordneten ſich im
gleichen Maße zu erwerben gewußt hat wie ihm hier in ſeiner
allerdings nur kurzen Wirkſamkeit die Symwpathien zu teil
wurden Dabei ſei gleich noch bemerkt daß ſich von unſerenjetzigen Stadträten ſowie von anderen hieſigen Beamten in
höheren ſtädtiſchen Stellungen mehrere nach auswärts gemeldet
haben

Walderbolungsſtätten Tagesſanatoriey beab
ſichtigen die hieſigen Krankenkaſſen zu errichten Auf dem kürz
lich ſtattgefundenen Krankenklaſſen Kongreß in Berlin iſt dieſe
Frage in einer Unterabteilung unter Leitung der Herren Dr
Dr Friedeberg Lenhoff und Becher behandelt worden mit dem
Ergebnis daß die bisherigen Einrichtungen volle Befriedigung
erzielten Dieſe Erholungsſtätten werden in der Weiſe betrieben
daß die Erkrankten täglich früh hinausfahren oder gehen und
abends in ihre Familien zurückkehren während des Auſent
haltes in den Sangatorien wird ihnen auf Koſten der Kaſſe täglich
die vom Arzte verordnete Milch und ein gutes Mittageſſen
gegen billiges Entgelt geliefert Die Erkrankten bleiben während
des Aufenthaltes in den Tagesſanatorien in der Behandlung
ihres Arztes und beziehen ihr volles Krankengeld Zur Er
reichung des Zweckes iſt die Erbauung eines Gebäudes oder die
Auſſtellung einer Baracke ſowie die Stellung des Anſſichts und
ſonſtigen Perſonals nötig Die Geſellſchaft Notes Kreuz hat
ſich bisher in anerkennenswerter Weiſe der Sache angenommen
und an faſt allen Orten ſowohl die Baracken und die leitenden
Schweſtern geſtellt Daß an einem ſolchen Unternehmen alle
Kreiſe welche die Förderung der allgemeinen Volkswohlfahrt
auf ihre Fahne geſchrieben haben Jntereſſe haben müſſen iſt
klar weil durch dieſe Einrichtung eine allgemeine Förderung
des Geſundheitszuſtandes erreicht wird Der hieſige Verband
der Ortskrankenkaſſen hat zur Beſprechung dieſer An
gelegenheit auf dieſen Sonntag vormittags 11 Uhr im Saale
der Börſenhausgeſellſchaft Neue Promenade eine Ver
ſammlung der Vorſtandsmitglieder und der Aerzte aller Orts
Betriebs und Jnnungs Krankenkaſſen angeſetzt und es werden
vorausſichtlich die Herren Geh Medizinalrat Univerſitäts Pro
feſſor Dr Weber Univ Prof Dr Fränkel ſowie prakt Arzt
Becher aus Berlin an der Beſprechung dieſer äußerſt wichtigen
Angelegenheit teilnehmen Zu dieſer Verſammlung ſind alle
Menſchenfreunde willkommen

Dem Beirgt des Gefängnisvereins für die
Stadt Halle a wurde in ſeiner letzten Sitzung mit
geteilt daß eine kürzlich verſtorbene Dame die ungenannt
bleiben will dem Verein letzwillig 100 M vermachte Wenn
ſich der Gefängnisverein was ſolche Zuwendungen anbetrifft
auch bei weitem nicht mit anderen gemeinnützigen Vereinen
meſſen kann ſo wird doch an dieſem Geſchenk wie an ſo
manchem anderen freundlichen Gedenken an die Bedürfniſſe des
Vereins deutlich daß ſich das Verſtändnis für die Gefangenen
fürſorge unſerer Stadt in ſtetigem erfreulichem Wachstum be
findet Es ſind nicht unbedentende Mittel die alljährlich für
dieſe Arbeit aufgewendet werden müſſen Gegenwärtig ſind es
28 Familien von Gefangenen die regelmäßig mit Brot
oder Milch wo es nötig iſt auch mit Kleidungsſtücken unter
ſtützt werden Die Anzahl der Entlaſſenen die die Für
ſorge des Vereins in Anſpruch nahmen betrug im Berichtsjahr
1901/2 320 Jm laufenden Jahre iſt dieſe Zahl ſchon um 150
überſchritten obwohl wir noch faſt 14 Tage vor dem Abſchluß
des Geſchäftsjahres ſtehen Jn der Fürſorge für die Familie
der Gefangenen und beſonders für die entlaſſenen Mädchen
wird der Gefängnisverein von der im letzten Jahre begründeten
Frauenhilfe Gefangenenfürſorge unterſtützt Das
Bureau für die geſamte Gefangenenfürſorge der Stadt befindet
ſich Karlſtraße 16 Es ſei erneut darauf hingewieſen wie nötig
in der Gefangenenfürſorge ſowohl in den Familien wie bei den
Entlaſſenen allerlei getragene Kleidungsſtücke beſonders Schuh
werk gebraucht werden

Die Garde Maſchinengewehr Abteilung Nr
in Potsdam ſtellt im Herbſt d J nur noch Schneider Schuh
macher Fotller Riemer und Tiſchler als zweijöhrig Frei
willige ein

Stadttheater Die ſiebente Volks Vorſtellung zu den
kleinen Einheitspreiſen von 60 40 25 Pf findet am kommenden
Sonntag 22 nachmittags 32 Uhr ſtatt Zur Aufführung ge
langt Verdis Oper Der Troubadour Der Vorverkauf für
dieſe Aufführung iſt am Sonntag früh von 10 Uhr ab an der
Theaterkafſe für Vereine und Gewerkſchaften werden Billets am
Freitag und Sonnabend ausgegeben Vormerkungen auf einzelne
Plätze nimmt die Theaterkaſſe an Morgen Sonnabend wird
Karl Maria von Webers t gegeben Für dieſe
Aufführung werden Schülerbillets zu I M an der Theaterkaſſe
auch ſchon vormittags ausgegeben Am Sonntag abend wird

die anläßlich des Künſtler Jubiläums des Herrn Berend ge
gebene Vorſtellung Zehn Mädchen und kein Mann
und das Volksſtück Mein Leopold wiederholt Die
Direktion hat die gefeierte Altiſtin des Kölner Stadttheaters
Frl Ottilie Metzger für Mittwoch den 25 zu einem ein
maligen Gaſtſpiele eingeladen

e d es Theater Thea v Gordon beendet ihr diesmal
nur kurze Zeit währendes Gaſtſpiel heute Freitag mit einer
Wiederholung der luſtigen Schwanknovität Lutti Nochmals
ſei beſonders auf die Sonnabend ſtattfindende Extravorſtellung
zu den Einheitspreiſen von 60 40 20 Pfg hingewieſen in der
Moſers 4aktiges Luſtſpiel Der BVeilchenfreſſer noch
mals zur Aufführung kommt Am Sonntag finden wiederum
zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar wird nachmittags 4 Uhr als
Fremdenvorſtellung bei Leinen Preiſen auf vielſeitigen Wunſch

i Sudermanns Schmetterlingsſchlacht wieder
o

Walhallatheater Das rig ſehenswerteProgramm des berühmten amerikaniſchen Univerſal Künſtlers
Henry French bleidt nur noch bis einſchließlich Sonntag beſtehen
ine Wiederholung findet nicht ſtatt Von Montag ab tritt der
Künſtler mit einer ſemationellen Neuheit vor die Rampe

edend in Erengcten Vekinebaſe e e ltge ict
jährige Generalverſamml s ieine Einnahine von es z eite vbeehe veet e intalt

ereinshauſe ihre ordentliche dies K

Jm Vorijahre S dafür ſodaß ein Beſtand von 211,92 M verblleb Der Vorſtand wurde
ſi wiedergewählt Der Verein zählt z Zt 60 Mitglieder

34 Volksunterhaltungsabend Nächſten Sonntagv 8 Uhr findet der letzte in dieſem Winter vom Volks
bildungsverein veranſtaltete Volksunterhaltnngsabend in den
ThaliaFeſtſälen ſtatt Das Programm das ſchon jetzt in den

bekannten Vorverkaufsſtellen ausgegeben wird weiſt folgende
Einzelheiten auf Anſprache des erſten Vorſitzenden des Volks
bildungsvereins Lieder für gemiſchten Chor geſungen vonLehrern und Lehrerinnen allgemeine Geſänge Soli für
Violine vorgetragen von Herrn Konzertmeiſter Knoch Stab
übungen und Leiterpyramiden dargeboten von Halliſchen
Turnern und endlich ein Vortrag des Herrn Dozenten der
Humboldt Akademie in Berlin F Fürſtenberg über Die Photo
raphie in natürlichen Farben unter Vorführung zahlreicherRchtbilder Wir weiſen auf dieſen Abend ganz beſonders

empfehlend hin

Der Verein für Handlungs Kommis von 1858
Bezirksverein Halle hatte geſtern ſeine erſte Jahresverſammlung

im Weltiner Hoſ Jn den Vorſtand wurden gewählt die
Herren Ad Clages W Eichen R Heuſeling Fr Tempel
Paul Lindner und F Köpke Gleichzeitig wurde beſchloſſen das
erſte Stiſtungsfeſt am 2 April im Wintergarten durch Konzert
und Ball zu feiern

Die Fahne des Vereins ehemal Angehöriger
der bayeriſchen Armee iſt zur Zeit im Schaufenſter der
Firma Bruno Freytag untere Leipzigerſtraße ausgeſtellt des
leichen die von den Damen des Vereins geſchenkte Fahnen
chleife und andere Bänder Der Fahne wurde vom Prinz

regenten von Bayern die Lultpold Medaille verliehen
Muſterſchutz Der in Brauerkreiſen wohl bekannten

Firma W Stavenhaggen Spezialfabrik für Brauerei undMälzerei Einrichtungen hier iſt guf einen Läuterhahn für BVier
würze einen rotierenden Dampfkoch Apparat mit Heizelementen
ſowie einen rotierenden Dampfkoch Apparat mit teilweiſe aus
ſchaltbaren Heizelementen Muſterſchutz erteilt worden

Eine ſolenne Holzerei fand geſtern abend auf
dem Markt am roten Turm zwiſchen zwei Arbeitern ſtatt
Einer von ihnen erhielt mehrere Verletzungen

Vermißt wird die 4jährige Martha Meye von hier
Die Kleine iſt am Mittwoch aus der elterlichen Wohnung auf
die Straße gelaufen und nicht zurückgekehrt Sie trägt eine
rote Schürze blangranes Kleid und Mantel 2 graue Unterröck
chen braune Höschen ein rotes Leibchen mit Aermeln blau
geſtreiftes Barchendhemd gez B ſchwarze Strümpfe
mii arzen Strumpfbändern ſchwarze Halbſchuhe unb weißes
Halstuch

Jm Verein für Volkswohl
wurde geſtern nachdem an Stelle eines freiwillig aus geſchiedenen
und zweier verſtorbener Mitglieder des Profeſſors Dr Reinboth
und des Dr med Thamhayn die Herren Dr med Keil auf
3 Jahre Dr med Schuchardt und Referendar v Rönne
auf ein Jahr in den Ausſchuß gewählt waren der vorläufige
Bericht aus den einzelnen Abteilungen durch die Herren Vor
ſteher erſtattet

Betreffs der Volksbiblioihek wurde mitgeteilt daß die
Entnahme von Büchern aus der Bibliothek etwas zugenommen
habe Das jetzige Bibliothekslokal in einem alten ſtädtiſchen Hauſe in
der Rathausſtraße erachtet man für eine Bihbliothek ſehr ungeeignet
an eine Leſehalle gar nicht zu denken die unbedingt dazu gehört
Die Bemühungen um ein anderes paſſendes Lokal im Zentrum
der Stadt ſind bisher erfolglos geblieben Für recht geeignet
hält man die Räume auf der Oſt und Weſtſeite des
Roten Turmes es könnten dort auch noch andere Ab

wie z B der Arbeitsnachweis untergebracht werden
Es ſoll deshalb bei den ſtädtiſchen Behörden angefragt werden

Die Abteilung gegen Armennot und Bettelei hat im
letzten Geſchäftsjahr infolge der großen Arbeitsloſigkeit erhöhte
Ausgaben machen müſſen

Was die Ferienkolonie Abteilung anlangt ſo haben
im letzten Jahre 228 kränkliche Kinder in 9 Kolonien die An
nehmlichkeit eines mehrwöchentlichen Aufenthalts in geſunder
Wald und n genießen können Eine Zunahme an
Körpergewicht und Bruſtweite iſt bei allen feſtgeſtellt worden
Nur finanziell hapert es da im Vertrauen auf größere Ein
nahmen mehr Kinder hinausgeſandt worden ſind als die Mittel
erlaubten Man hofft daß ſich vielleicht doch noch Menſchen
freunde finden die das Defizit decken

Bezüglich der Volksküchen iſt nichts Neues zu berichten
Jn den Kaffeehallen war infolge der mißlichen wirtſchaft

lichen Lage der arbeitenden Klaſſe der Beſuch etwas geringer
als im Vorjahre Zwei Hallen arbeiten mit Ueber drei Hallen
mit Unterbilanz darunter die am Walhallatheater auf die man
grade große Hoffnungen geſetzt hatte Vorgeſehen iſt eine
Kaffeehalle in Giebichenſtein doch hat man noch keinen
paſſenden Platz finden können
Betreffs der Beſchäftigung Arbeitsloſer auf dem Holzplatz
iſt der Verluſt mehrerer Jnſtitute als Kunden zu beklagen was
einen Rückgang im Abſatz von zerkleinertem Holz in größeren
Partien zur Folge hatte dagegen hat der Einzelverkauf zuge
nommen Beſchäftigt werden etwa 30 ältere Männer

Was die Entwicklung der Volksſpiele angeht ſo haben die
Tennisplätze auf dem Sandanger infolge von Nachfrage
vermehrt werden müſſen wodurch auch die Einnahmen größerewurden Die von einem Wohltäter geſchenkte Hütte hat ſich bei

unſreundlichem Wetter ſehr gut bewährt Der Mangel einer
Bedürfnisanſtalt wird dort ſehr empfunden es liegt im all
gemeinen Jntereſſe daß in der dortigen ſehr verkehrsreichen
Gegend bald ein ſolches Jnſtitut in einfacher Ausführung erſteht
Der allgemeine Spielplatz iſt ſehr ſchön bedarf aber noch beſſerer
Ebnung was ohne erhebliche Koſten nicht abgeht Mit den
hieſigen Schulen iſt eine Vereinbarung getroffen wonach die
Kinder unter Aufſicht dort ſpielen können

Die Bemühungen die Arbeitsnachweiſe der Jnnungen
mit dem des Vereins zu vereinigen ſind vergeblich geweſen
trotzdem die Regierung eine Vereinigung der Arbeitsnachweiſe
anſtrebt So muß der Verein die Konkurrenz mit etwa 50
privaten und 30 gewerblichen Arbeitsnachweiſen aushalten
cher die Heilſtätte für Lungenkranke ſind etwas über
1 M ausgegeben worden Jn zwei Fällen konnte volle Kur
in einem Falle eine Beihilfe in acht Fällen Betten gewährt
werden Außerdem wurde viel gute Milch an Kranke abgegeben
Auch für beſſere Wohnung konnte in einigen Fällen geſorgt
werden Der erzielte Erfolg iſt recht befriedigend
Die Mittel für die Krippe reichen aus im Durchſchuitt ſind
immer 12 kleine Kinder deren Mütter am Tage ihrer Arbeit
nachgehen untergebracht und werden liebevoll gepflegt Sollte
das Aſyl für Obdachloſe auch ſolche Kinder aufnehmen ſo würde
die ten ihre fernere Tätigkeit in dieſer Art nach dem
Norden der Stadt verlegen

Muſik
Konzert der Neuen Singakademie

Die Leitung der Neuen Singakademie hatte ein Einſehen gehabt
und für ihr zweites per in dieſem Winter ein Werk gewählt
das der Leiſtungsfähigkelt dieſes Chores nicht jene unerfüllbaren
Aufgaben ſtellte wie Wolfrums Weihnachtsmyſterium Unter der
Direktion des Herrn W Wurfſchmidt gelangte geſtern im Saale
der alten sſsſchule auf der Neuen Promenade die dramattſche

größer als in Vetracht auf die Schwierigkeit ihrer Ausfü

Bruch ſtellt ſich uns hler als reiner Konventlonsmnuſiker dar
Seine Chorſätze ſind geſchickt anfſgebaut und ſie klingen auch
aber es iſt auch in der ganzen Kantate nicht eine Stelle die
unſer Empfinden ſtärker anregt Ebenſo bleibt die dramatiſche
Wirkung trotz Pauken und Trompeten rein äußerlich Das
Orcheſter zeigt gleicherweiſe den erfahrenen Muſiker wie die Be
handlung der Singſtimmen im Chor Wo aber würden wir
durch irgend eine Klangfarbe mal überraſcht oder gar entzückt
Wo intereſſierte uns über den Durchſchnitt hinaus eine harmoniſche
Wendung Die reine Ben Akibg Muſik Der junge edle Hoch
ländler Norman der von der Tranung weg in den Krieg muß
gedenkt am Vorabend der Schlacht ſeines jungen Weibes und ſingt
Die Haide wird mein Bette ſein Mein Pfühl der moosbewachſene

Stein Dann lullt der Runden Ruf mich ein So fern von
Dir mein Licht Marie Wem bei dieſen Worten frei nach
Walter Scott nichts einfällt der gehört nicht zu den Aus
erwählten im Reiche der Toukunſt Bruch ſchien zu Anfang
ſeiner Laufbahn ein ſolcher das Feuerkrenz beweiſt es aber wieder
unzweifelhaſt daß er nur ein Beruſener war Nicht ohne
Wirkung aber faſt banal in der Erfindung iſt der Kriegs
geſang Clan Alpine und viel muſikaliſcher Spektakel wird
in der Schilderung der Schlacht gemacht Dagegen ſchlägt der
Komponiſt im Ave Maria innigere Töne an Dem Textbuch
der dramatiſchen Kantate das Heinrich Bulthaupt zum
Verfaſſer hat iſt eine Jnhaltsangabe beigegeben und ein Vor
wort das den Brauch des Herumtragens des Feuerkrenzes
erlänutert Bultihaupt knüpft in ſeiner Bearbeitung an
Scott s Dame vom See an und war bei Abkſaſſung des
Buches offenbar in erſter Linie darum bemüht dem Kompo
niſten Gelegenheit zur Schilderung möglichſt vieler Empfindungen
und Situationen zu geben Es iſt alles vorhanden Hochzeiltsmuſik
Trauung in der Vergkapelle Orgeltöne und feſtliches Gelänte
da hinein Kriegsruf tönt Abſchied der Liebenden Auszug ins
Feld Trauer der Braut Kriegsgeſang tobender Kampf dem dieFrauen vom Berge zuſchauen Plötzlich dringt der Schreckensruf
herauf Die Schlacht iſt verloren Normann der junge Ehemann
gefallen Wehklagen und Trauer Doch nein es war nur eine
Jrrung Die Schlacht iſt vielmehr gewonnen und Normann
wird als Sieger ausgerufen Und unter den brauſenden
nan der Krieger und des Volkes feiern wie es in der
Jnhaltsangabe heißt nun die Liebenden das ſchönſte Wieder
ſehen Man ſieht aufregend iſt die Sache nicht Der Text
dichter deckt ſich mit dem Komponiſten Geſchickte Mache reichliche
Gegenſätze äußere Wirkung Dennoch iſt es empfehlens
werter wenn eine Chorvereinigung die über Kräfte wie die
Neue Sing Akademie verfügt ſich zur Zeit noch an weniger
ſchwer zu bewältigende Werke macht die dabei wie Bruchs Kom
poſition ohne allen Zweifel den Stempel ehrbarer achtens
werter muſikaliſcher Arbeit tragen als daß ſie in blindem
Ehrgeiz höher hinaus will und damit ſich und dem betreffenden
Autor mehr ſchadet als nützt An der geſtrigen Aufführung iſt
vor allem das friſche unverzagte Singen der Damen und
Ferry vom Chor zu loben ein Zeichen daß mit vielem

ifer und Luſt ſtudiert worden war die denn auch zum großen
Teil mit Erfolg belohnt wurden Die Chorvereinigung beſitzt
im Sopran und Alt ein brauchbares ſtimmkräftiges Material
Die Männerſtimmen folgen in einiger Entfernung Mit
Schwung wurde der Krie Sang vorgetragen ebenſo die
Schlacht und das Finale eder Mitwirkende griff tatkräftig
mit ein und wenn auch manches nicht ſo gelang es war im
ganzen doch ein weit erfreulicherer Eindruck als beim erſten
Konzert Die Frage ob für muſikallſche Haupttage im Jahre
ein vereint Schlagen der getrennt marſchierenden hier in
Betracht kommenden Geſangskräfte nicht von großem Vorteil
für das Halliſche Muſikleben wäre ſei vorläufig beſeite geſtellt
Sie wird aber meiner Ueberzeugung nach immer wieder von
neuem aufgeworfen werden Herr Wurſſchmidt wie ſein
Chor verdienen für die Wiedergabe der Bruchſchen Kankate
zweifellos Anerkennung Bei dauernder Uebung ſtrenger
Selbſtkritit und weiſer Beſchränkung auf die vorhandenen
Mittel wird der Chor ſicherlich weitere Fortſchritte machen und
auch nach der Seite des muſikaliſchen Ausdrucks hin ſeine
Leiſtungen verbeſſern

Ein Rückfall des Dirigenten war die Wahl des Siegfrieds
Jdylls Erſtens paßte es überhaupt nicht in das Programm
und zweitens war die Ausführung nichts weniger als glücklich
Das Verhängnis der langen Weile lag über ihm Konnte Herr
Wurſſchmidt nichts Geeigneteres für den Abend finden Die
Wahl der RuyBlas Ouverture war doch ganz gut und es
hätte ſich gewiß eine bisher nichtgehörte Kompoſition herbei
ſchaffen laſſen die in keiner Hinſicht aus dem Rahmen des
Ganzen fiel und durch deren Wiedergabe ſich der Dirigent mehr
verdient gemocht hätte Als Soliſt trat auf Herr Opernſänger
Fanta der eine Szene und Arie aus der Oper Der Masken
ball von Verdi dieſes Stück re Ruy Blas und Siegfried
vortrug Herr Fanta ſang die Arie die ihm vorzüglich liegt
mit dem vollen Aufwand ſeines ſchönen und e Organs
ab Die Mängel ſeines Geſanges Ungleichmäßigkeit der Ton
bildung Unarten bei der Textausſprache Schwankungen in der
Jnutonation kamen hier weniger zur Geltung als ſpäter bei Durch
führung des Norman in der Kantate Herr Fanta hätte ſich
mal hören ſollen wie er z B die Worte ſang Doch ſollſt du
den Tod erwerben Nr Anerkannt ſei daß eben das gute
ſtimmliche Material des Sängers der Aufführung ſehr zu ſtatten
kam was nicht in demſelben Maße von Frau Dr Gaertner
behauptet werden kann Die Stimme beſitzt namentlich in der
Höhe nicht die Kraft um umfangreiche Partien durchführen zu
können Die Dame ſollte ihrem ſonſt angenehm klingenden
Organ nicht ſolche Aufgaben zumuten Jn kleineren Partien die
ebenfalls tüchtig befetzt ſein wollen würde Frau Dr Gaertner
ſicherlich ihren Platz ausfüllen Ein Herr Herbſt fang den Angus
Die Kapelle unſeres Füſilier Regiments löſte ihre Aufgabe in
durchaus zufriedenſtellender Weiſe Die Zuhörer ſpendeten nach
einzelnen Nummern reichen Beiſall und verhielten ſich der Auf
führung gegenüber wohlwollend Jm ganzen hatte das zweite
Konzert der Neuen Singakademie ein günſtigeres Ergebnis als
das erſte zu verzeichnen Möge man auf dem eingeſchlagenen
Wege rüſtig weiter ſchreiten Oswald Kühn

Tages vrdnnng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnng

Montag den 23 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1903
2 Nachbewilligung von Mitteln bei der Gas und Waſſer

werkskaſſe
3 Herſtellung eines neuen Laſtenaufzuges im Leihamt
4 Einrichtung und Verpachtung von Familiengärten
5 Bericht betreffend die Erhebung von Koſten für Stellung

von Sicherheitswuchen

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellnng von 4 Polizeiſergeanten 2 Leſung
Wahl eines Armenpflegers für den 2 Armenbez

Desgl für den 19 Armenbezi
Anſtellung eines Polizeiſergeanten 1 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

h

Gegen Schunpfen Forman Aether Watte Doſe 30

o

S

antate as Feuerkreuz von Max Bruch komp 1888eng r iſt der Abſtand hinſichtlich der
ſ deutung dieſer beiden Chorwerke noch weit
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Eléeleben Flordhanſen Kaſſel 25 B 67 V fährt II
F 10 W 11 02 V S 3 G 12 15 Wlil fährtbis Eléleben 215 N 54 N D 2 6 00 N 30 dibjJährt bis Eisleben 10 40 Ab 8 3 O 11 31 Ab

Aſchersleben Hildeshelm Löhne 50 V 32 V S 3 57 N 32 N 8
00 V 11 32 V 441 N 8 3 G 42 N 18 N 11 36 Ab10 39 Ab ab Halberſtadt Schnellzug

Eoran Guden 45 B 8 3 G 53 V 11 31 V 258 N
S 3 O 25 N 11 2h Ab ſährt bis Torgau

Hettſtedt 00 V 0 V bis Tölan nur Sonn und Feſttags

2 N

nur Werktags 19

43 Vib 10 04Vreslan Wien

00 N bis Dölan 30 N bis Völan 30 R
Tie m e bezeichneten

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 19 bis

Grand Hotel Vode Graf von der Schulenburg aus dorf
Vitzeuburg Oberſt z D Leſſing aus Wiesbadenvon Tittenborn ans Tilleda Nittergutsbeſ v Stabbern
Grammen ans Blankenburg Kammergutspächter Vöckel
mann und Frau aus Kammergut Jvetzdorf

Hannvvrr
h mit Tochter aus

von Blücher mit Frl Tochter ans Hannover v Jmen izadehurg
eaus Berlin

S n n

Ankunft der Siſenbaunts

a danſen u Elsleden 45 V 20 B 8 3
e nd 01 Ab S 3 0 10 27 b

Löhne Hlldedhelm Aſchers leben 37 W von Cönvern verkehrt

SoranSubden 30 B kommt von Torgan 10 16 B 2
8 3 S Anſchinh von Breslan Wien 55 v kommt von Collbns

ettſirdt 30 V 9 t un10 00 V 00 N 00 N bis Ddian unr Sonn und Jeſttags N 50 8 20 von Dölan unr Sonn d Fehtags
21 N 50 von Dölan 20 R von Dölau 06 Ab

Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder frelgegeben

Oberinſpektor Schmidt aus Cöltkeda
Agent Gittermann aus Leipzig

Jabrikent Eichbanm und Frau gus MainzInſpektor Scheidemantel g Magdeburg

Langenbach ans Berlin Bönninghaus gqus

42 N D 2 30 R

V von PHaiberſtadt 10 13 R 12 41 N
3 G 14 b 10 48 Ab S 3

dib 10 28 Ab 8 I G Anſchluß von

von Dölan nur Sonn und Feſttags

20 März
General

Jngen eur Werbeck aus

Fran WVieſſinger
Wiesbaden Kauflenſe Kahn aus

Tebensversicherungs u
Alte Stuttgnarter in STVTTGART

gegr 1854 reSeit Bestehen bis Ende 1902eingereichte Versicherungs Antrügeaufgenommene Versicherungen azu Gunsten der Versicherien erzielte Veberschüsse
J 3 2Niedere Tarifprämien 9Hohe Dividenden,

empfiehlt Streichbürſten gr Streich Weiſz d Auſftreichpinſel

8

Veruburgerſtr 16 Burgſtraße 7

Gribe Eckendorfer 23 00
re unter Nachnahme frauko Froſe nur direkt aus Landwirte i inden ich unter

das Besterung v Keuehlhusten lleiser keit Katarrh u Inftuenza

2nr Versichernngsn m S

eigenes Fabrikat Lager von Friſier Staub und Taſchenkämmen
Pigſſavabeſen verſchiedener Größen

Gr Ulrichſtr 44 Leipzigerſtr Da

Alter Markt 18 Gr S Steinſir 39

r FPutterrunkels a men rGelbe Oberndorfer den Ztr brutto 30,00 das Pfd brutto 35
2 7

Rote Eckend Rote M ammuth J J 2230 28Rote olivenſörmige Flaſchen 00
5Pſd nicht abgebe Von 19 Pfd einſchl verechne ich d Pfundpreis von 20 Pfd
an anſwärts den Zentnerpreis Friedrich Kühlenberg Reinſtedt i Anh

S J I Merkols Scworzor Johannisbeor Saft
a ma

Saal rois n Nur echt mit nebenstehender Etikette za
De W

on 4 Ir Serre er Domffr 4

Limburger Käſe ete

Thomgſinsſir 40 Steinweg 24

Note Oberndorfer 7 45 25,00 4 32
Miſchnug dieſer Sorten

WVn übertroffen

haben in allen bekannten
Apolheken Drogen u Kolonial

warenbandlungen

von Halle und Umgegend in vVer
schlossenuen Flaschen à 50 Pfg und 1 SlIark

ehe
es es tSrutſich empfohblenes Lose verkaufter Saft ist nicht von mir

und achte man deshalb genau auf meineine dee Dükette Firma und Verschluss

J H Merkel Leipzig
uzrog Kicederlago kürIIallo u Umgegend bei elnbold Oo alle A S

500 Doſen Gänſe Schwor zſaner ff Klavier taſelf bill Händelſtraße 1
in Portions Doſen à 1Pſd tafelſertig
nur zum Wärmen à 40 ſowie Gerste

180 FE za
Näucher Lachs in dünnen Scheiben
in Schlüſſel Doſen à 200 ſf Qualität

kanſen zum Tagespreis jedes
Ongntum gegen ſofortige Kaſſe

ſowie halbe Seiten von 810 Pfund

Amnerdorſer Miblen Verke

ſchwer à Pfd 20 haben noch ab

Die Vollsküchen

zilaſſen

beſinden ſich J VBruuoswarie 35
II Breiteſtraße 33

Speiſen werden verabreicht von
11 bis 1 Uödr täglich

1 ganze Portion zu 25 Pfſennig

albe 13 eMarken zu aanzey und balben Por
lonen welche an bellebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu daben bei Her h
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn
Zwingerſtrahe h und bei Herrn Kan
mann Vevper am Leipziger Turm

Die Verwaltung der Volksküchen

beersaft

Drnst Busch Co
Verlin Fürtherſtraße 1

Für Landwirt
Hochtragende jährige ſehlerſreie

ſchwarz braune däniſche Stute mittl
Schlages ſoſort zu verkanfen

G Vester Speditenr
der Känigl Preuß Staatsbahn

S eheS S
d red

u Nrsparnis Bank

Aensserst günstigeVersieherungs Bedingangen
Die Bank wird vertragsgemiss von der Landwirtsehaftskammer für die Provinz Sachsen ihren Mitgliedern

Alle Ueberschüsse
gehören den Versicherten

145 Millionen Mark
da Millionen Mark
108 Millionen Mark

ehe

iornen SonnabendSchla chtefeſt
E Schmidt Dompl 5
Räuchern wird angen

Morgen Sonnabend

Sechlachtetest
Rot Leber u Schwartenwurſt

PBſnnd 90
ſowie täglich Neapolitauer Blumen
kohl Endivien und Grünen Salat
empfiehlt zum billigſten Tages preiſe
Oscar Scheillbach Bismarckſtr 28
Mitglieb des Rabatt Spar Vereins

Aepfel Aepfel
Groſte Mus und Tafel Aepfel ſind

in Centnern und im einzelnen zu
verkaufen

Friedrich Berger
e e 1 im W
I karät zeldene

Damenringe
beſonders feinere Sachen

in den Preislagen

15 50 Mark
reizende neue Muſter

empfiehlt

wer T al
Schmeerſtr I

59 in eet

W S S e SS men bis 5 April 1903 geſtaltet 9
en

nur maſſiv Gold
u

jedes Stück geſtempelt auch im j

2 5Jugend Styl
in nur ſoliden erprobten

Fabrikaten

gröhte Auswahl
in allen Preislagen von

3 bis 300 Rierb

Juwelier Tittel
Schmeerſtr 1 k

in Sparwarken

n c

Zum Frühling
Vorteilhaft vekqunte Handbiſcher

Ausflug u Anterricht
Mit vielen kolor Abbild In Exonsvand je 1 v r

Schmeitetlinge Die Käfer
13 Anuſl 31 kolor 10 Aufl 54 Colorir

Abbild Abbild
Der Mineralog Der

5 Anſl Mit 41 kolor A
Mit vlel Abbild bldungenVon Von C Schurig
Dr F Teichmann Sem Ob

Otto Heudel Verlag Halle S

Jn 3 Tagen iehung

Berliner Loktterie
Los nur 1Mk aPeltrieh Kopseh

Halle a Schmeerfir 20
Dr Kramers Handeſsschuſe

und Einjährigen Institut
Harburg Elbe

Bewährte Anſtalt zur kauſmännVon Dr G Bernhardt Von Dr G Beruhardt Ansbildung en Vorbereitung zum Ein
jährigen Examen für junge Lente,
Schüler mit Volköſchulbildung be
ſtanden die F
nach 6 bis 9monagt Vorbereitung
Gutes Schulpenſionat mit ſteter Auf
ſicht und Nachhilſe Mäſige Preiſe
Man verlange Proſpelle u Neferenzen

Vorbereitung den

reiwilligen Prüfung

maner und Abi
turienten Examen raſch ſicher billigſt
Dresden V 8 Moesta DirektorFrz Rickolt

Telephon 2486

Neuheiten i
onnen

Concurrenzlose Preise

Chiné Halbhseide
von 2,50 an

Battistschirme m
Einsatz und Spitze

von 2,50 an
Was ch Schirme
farbenreiche Auswahl

von 1,50 an
rein seid Chines u
garnirte Schirme
in allen Preislagen

Schirmfabrik
Kleinsehmleden 2

Wichtig für Jansfrauen
Sponna gel s

Naphtha Seiſe
reinigt die Wäſche
in 520 Minnten unr

durch Kochen ohne zu reiben

Sponnagel s
X

mit der Waſchfranu
Sponnagel s

verbeſfſferteBleichsoda
billig und gut

Erſatz für Raſenbleiche
Niederlagen

Beruhard Vorgis Domplatz 10
Wilhelm Blochwitz Merſeb Str 33
Bernh Varth Kl Ulrichſtr 10
A E Vnſchenudorf Gr Goſenſtr 12
Ednard Beyer Sohn Reilſtr 36
C W Berundt Steinweg 26Ernſt Fiſcher Möorxiszwinger 1
Carl Güſtel Gr Steiuſtr 25
F F O Gebhardt Steinweg 15Gebr Hädicke Gr Klausſir 17

dito Ludwig Wuchererſtr 75Albin Horubogen Dorotheenſtr
Carl Junge Poſtſtr 1
Ernſt Jentzſch Leipzigerſtr 31
Chr Haft Magdeburgerſtr 59
Bernhard Lailach Schwetſchkeſtr 11Otto Nogk 6 Gr Steinſtr 76
Emma Richter Seipzigerfitr 66
Arno Raſch Neilſtr 2
Max Schultze Moritzzwinger 3
Curt Schlegel Meckelſtr 19
Th Stade Königſtr 80Alb Schlüter Nfl Gr Steinſtr 6Teolix Sioli Gw Brunnenſtr 2
Dtto Schaaf Wörmlitzerſtr 107

Schirmen

P 2141 an die Expedition erbeten

nur 11/2 m langSalon paſſend verkauſt billig

Telephon 2450

Pension
Schüler welche die Schulen in Deſſan

beſuchen wollen ſinden liebevolle Auf
nahme in guter Familie

Frau Amanda VellxDeſſau Friedrich Schneiderſitr 71,1 Tr

Amzugs Gelegenheit
on Halle a S uach Aachen per
T S geſucht Billigſte Angeb unter

i el
in jeden ſeineren

B Maercker Taubenſtraße 7
Kontor Einrichtungen

Mehrere Doppelpulte kl Pulte 2tür
Geldſchränke
Stüble Fenſtervorbane u v m ver
kauft billig

verſchiedene Tiſche

Friedrich Pelleke
Geiſtſtr 25

Carl Hindortf
Juwelier Poſtſtraße 1

Konfirmations Geſcheuke S

BRrosce en Ringe S
Uhr ketten iKnöpfe etc

in großer Auswahl und
Preislagen Sallen

u Rabaſt Sparvereins

Derkanſen
Gebrauchte Möbel

gut erhaltene Plüſch Barnitur zu
Fürſtenthal 3 I r

I

zur Tanzumſik paſſend abſolut haltbar
verkauft billig

A 450 Mk dazu 1 großes e

B Hacrecker Taubenſtraße 7

Möhel
Billig Reell1 Diwan mit Plüſchtaſchen S
Trumenu Salontiſch vier

e Salonſtüble i Vertikow mit
ſchönem Aufſatz 2 frz Bettſtellen mit Matr Waſch
r mit Marimnoraufſas

S 1 Muſſchelſchrank 1 vollſtän
S dige Küchen Einrichtung ſür

Bild gratis
Harmann

Mööbelfabrik
Brüderſtr 3 am Markt

A Thomas Wwe Steinweg 34

Bruder

Dies zeigt ſchmerzerſüllt an

deme antaa Je ndr ent 5
ſchlief ſanſt nach langen ſchweren
Leiden mein lieber Mann unſer
auter Vater Schwiegervater
Bruder und Großvater der
Zimmermann Karl Reiche
im 78 Lebensjahre Dies zeigen
tieſbetrübt an
Die traneruden Hinterbliebenen
Halleg S den 19 März 1903
Die Beerdigung ſindet Sonn

tag nachmittag 2 e Uhr von derLeichenballe des Südfriedgofes

aus ſtatt

Verlobt Frl Paulg Schönbeck mit
errn Kanſmann Richard Philipp

Rieheim i/W Nordhauſen
Vermählt Herr Leutnant Walter

von Wittich mit Frl Eiſe Hirſch Ber
lin Torgau

Geboren Sohn Herrn Dr medHilgemeier Leſpzig Herrn Johannes
Gebert Ceipzig Herrn Otto Brandt

Flesser
Löſtel
Gabeln

ſür Hotel und
Private in allen

Qualitäten
GustavRenseh

Poſtſtr 910

l

Familien Zachrichten
Heute morgen verſchied nach langem Leiden unſer lieber Sohn und

Glrastav Otto
Familie Ottso Geiſtſtr aße

Goblis Her rn Bernhard Schoele
Erfuri Herrn Hermann Nodewold
Sangerhauſen Herrn Willi Koch
Halberſtadi Tochter HerrnLeutnant Bramſch Leipzig Herrn
Bruno Veer Leipzig Herrn Ober
lentnant Schultze Borna Herrn Karl
Rommel Eeivpzig Schleußig Herrn
Odwin Heydenreich Ranmburg Hrn
Karl Loges Halberſtadl

Geſtorben Frau Klara Hoechelgeborene Hahn Braunſchweig Herr
Generalagent Horſt Beyer Ceipzig
Fran verw Reichsgerichtsrat Johanna
Wienſtein geborene Brebhmer Veipzig

ran Paſtor Marie Hagſe geborenean Gundorſ Frau Rentnerin
Emilie Rückoldt geborene Boehme
Weimar Frau Anna Barthel gebGreßier Weimar Fran Wilbelmine

Treſf Weimar Frau Aunng Wuttke
geborene Gaßmann Erxifurt Verr
Viehhändler Franz Schulze KötbeyFrl Luiſe Pforte Kölhen Herr Guts
beſitzer Albert Lahſe Vorau Herr
Karl Bernbard Weber Burg werbe
Frl Marie Harring alberſtadth
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J Nlöbelyubrik und III

der

Voroimnigton Jiseſßlormeistor
Kl Steinstrasse No 6 Halle a S

VFeste Preise V empfehlen ihre selbstgefertigten Fabrikate

R

D

O

S 2d

C V Trothe j Cafe Roland
Optisches Institut ſpielt die beſteEde 2 e greiade J Ungarische Magnaten Kapelle
Gegründet 1816 J Seilagyi i György 66

Anfang 71/2 Uhr abends

Miünrzhurgenfs
Fernſpr 2807 Am Hallmarkt
S5yphon Perſand

Tehrer Geſangverein
Direktion Profeſſor Reubke

Sonnabend den 21 März abends
55 Ubr Uebung im Saale der
Volksſchule34 Volksunterhaltungs abend

35 35 Dresdner Stadt Anleihe Sonntag den 22 März abends 8 Uhbr in den Thalia VFestsälen

M7 S 7 28W 0

Landschaftliche Bank der Provinz Sachen
Martinsberg 10 Finterlegungsſtelle Martinéberg 10
für die Hinterlegung von Wertpapieren in den Fällen der 88 1082
Nießbrauch 1392 Vermögen der Ehefrau 1667 Kindervermögenſ

1814 1818 Mündelvermögen 2116 Erbſchaft des Bürgerl Gefetzbuches

Verwittelung aller bankgeſchäftl Trausaktionen

Annahme offener u verſchloſſener Depots
Peuer und diebessicherer Tresor Vermietung von Safes Photographisehe Apparate

An u Verkauf von Wertpapieren
Beleihung von Wertpnapiferen

Koutoborrent bhecb l Deposlen Jervenr

und Bedarfsartikel
Vorzügl bill Trockenplalten

456 6529 91 2 2c

Ven Rembrandt Papier
p Dtzd O0,30 0,50 1,00

für Ta

veranſtaltet vom Volksbildungs VereinEuſprache Allgemeine Geſänge Lieder für gemiſchten Chor geſungen
von Lehrern und Lehrerinnen Soli für Violine Herr Konzertmeiſter

Knocch Turneriſche Darbietungen
Vortrag des Herrn Dozenten an der Humboldt Akademie Berlin Franz

Vürstenberg über Die Photographie in natürlichen Farben
Preis des Programms 20 Pfg an der Kaſſe 30 Pfg Vorverkauf bei

den Herren O Petermann Olegriusſtr 11 Stein brecher Jasper
Markt 1 u Scharrenſtr 1 und Kunze Thaliafeſtfäle im Reſtaurant

General Versammlung
der Kranken n Pegrübniskaſe des Kaufm Vereins

eing H zu Halle aDonnerstag den 26 März 1508 abends 84 Uhr
im Vereinslokal des Kanfmänniſchen Vereins Gr Brauhausſtraße 15

Tages Ordnunng1 Rechenſchaftsbericht für 1902 und Antrag auf Entlaſtung
7 Wahl des Vorſtandes und der Erfatzmänner
3 Wahl von 3 Reviſoren4 Statuten Aenderung

VFortbiü dungs Schule des Kaufinännischen
Vereins D Malle a SDer Unterricht für das Sommerhalbjahr beginnt

Dienstag d 14 April nachm 2 Uhr
Persönliche Anmeldungen von Schülern werden jeden

Dienstag und Freitag von 6 Uhr entgegengenommenSchriftliche Anmeldungen können im Briefkasten des
Vereins niedergelegt werden aueh sind dieselben an die Geschüftsstelle zu adressieren

unverlosbar und unkündbar bis 1910
gelangt Dienstag den 24 ds zum Küurfe von 101 30 zur Aus
gabe Zeichnungen hierauf nimmt koſtenfrei entgegen

J Bnaer BankgeſchäftLeipgigerürahe 64

wwwv le

r i Lermiit die ergebene Anzeige zu i da ich mit

x deihſherſtihe3 Dh
ein 3 Geſchäft für

Peinbäckerei und Konditorei
eröffnet habe u freundlichen Zuſpruch bittet

Halle a den 21 März 1903Holleſche Woſſobrit V G Vebel ung

Geschàſts Bröffnung

w

W xr W Jn Der Amgang e von e e le nteg Dienstag Freitag und Sonnabend

es guten Ton alle S BRranhause v k l P a ein und mit der Greſelllchaft

son Dinil Rocco
27 Taufend Oktav elegant ausgeſtattet Geh 3 fein gebunden 4

Das Buch durchmnuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildeten
Welt und beleunchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendung
v Die Vielſeitigkeit des Juhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Einleilung lobung Polterabend TranungPerfönliches Die Haltung des T Hochzeit Todesfall Beerdigung
Körpers Die äußere Erſcheinung

Die Toilette
Aus der Geſellſchaft Der Beſuch Einladungen Der Empfang Aus der Oeffentlichkeit Jm

JG rer Zug Wo rn
Schuljahr beginnt Donnerstag den 16 April Anmeldungen

nimmt entgegen und Auskunft erteilt

Dr P Schmidt i erenischunſe un m r
Das Reifezengnis vom neunten Lebensjahre an in 6 Jahren erreichbar

berechtigt zum einjährig freiwilligen Heeresdienſt und ermöglicht den Eintritt
in den Verwallungsdienſt in techniſche und gelehrte Beruſe Schulgeld

Trauer Logierbeſuch Trinkgelder I 90 Mark Schulanfang am 16 April Nähere Auskunſt erteilt

S

Dienſtboten Direktor Dr WahleNationelleDas Vorſiellen Die Viſiten Theater und Konzert Im Reſtaukarte Vom Grüßen Die Unter r im Auf der Straße Ziegelei 2 Einrichtungen
haltung Anredeformen All Ria das Reiſen Bom liefertgemeines über den Umgang mit auchen Sacobiwerkheissen es

Svpezialfabrik für Ziegelei MaſchinenPatentvieriüäufer Vassikcoiler gänge von außerordent
licher Leiſtung Sonſtige wertvolle die Betriebsſicherheit und
Leiſtungsſfähigkeit weſentlich erhöhende patentierte Neuernngen
In neuerer Zeit binnen 24 Monaten Anlagen für eine Geſamt
Jahresproduktion von über 300 Millionen Steine in Auftrag
erhalten und ausgeführt darunter die für Se Majeſtät den
deutſchen Kaiſer auf Cadinen an der Oſiſee nach unſeren Plänen
eingerichtete Anlage

Damen Winke zur Beherzigung Verſchiedenes Etwas über Ge
ſchenke Allerlei Sport Unterhal
tungsfſpiele Wetten Ueber Etikelte

Hof Rang Reglement
Der briefliche Verkehr Zur Ge
ſchichte des Tanzes Unſer Tanz
repertoir Sachregiſter

für junge Mädchen Bel TaſelMuſikaliſche Vorlräge Dramatiſche
Aufführungen Lebende BilderMaskenball bel Hefe

Aus der SFamitlie Geburt und
Tanfſe Konfirmation Ver

Weboer s
Carlsbader

Kaffoegewürz
ist die Krone aller Katffee

verbesserungsmittel

Welt berühmt
als der feinste Kaffeezusgtz

Haarausſall
ma Jchuppenhildüngbeeitiglsichet

rischehaarbildungſerderiinauſſellener Wege

Petroloccur rennt
cunlgastemgeruchlovemPttrolcum
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Niederlage Ernst Fischer E Walihers Nacht
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Stadttheater Halle
Sonnabend den 21 März

183 Ab V 3 Viert 118 Frb V Rot
Schülerbillets à 1 Mk giltig

Der Freiſchütz
Nom Oper in 4 Akten v C M v Weber

Perſonen
ſOttokar böhmiſcher Fürſt J Fanta

Cuno fürſtl Erbförſter Th Naven
Agathe ſeine Tochter M Ekeblad
Aennchen eine junge Ver

wandte M DietzCaſpar erſt Jägerburſche W Rabot
Max zweit Jägerburſche O Schroeter
Samiel,derſchwarzeJgäger C Schöndorff

Ein Eremit E GuthKilian ein reicher Bauer N Vöttcher
Erſte Brautjnngfer A v Voer
Zweite Brantjungfer M Lübben
Dritte Brautjungfer E Seidel
Erſter Jäger E LübbenZweiter Jäger F AmbergDritter Jäger G Jungk

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Anfang 71/2 Uhr Ende 10l Uhr

Sonntag 312 Uhr z wer Vorſtellung
60 40 25Der ehnkhvot ur

71/2 10 Hädchen Mein Leovpold

Neues c lheater
Direktion E M MauthnerSonnabend den 21 März 1903

Extra Vor rn hre vretfex
Der Vriſcheufrelſer

PaldallaTpater
Direktion Rich Hubert

Großes Attraktions Programm
Zum 1 Male in Halle
Gaſtſpiel The Great

Henry French
Amerikaniſcher Univerſal Künſtler

und die übrigen Glanzunmmern
Das jetzige Programm von The

Grent Henry Vreneh bleibt nur
noch bis einſchl Sonntag beſtehen

Montag den 23 d M
Senſationelle Neuheiten

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

J ecm Niebeckplatz nächſte Nähe des
Hanptbahnhofes S

Gaſtſpiel von
J van Edens

großem

spanischen
Sportsakt

ausgef von 2 TJnen 2 Herren
un

zwei ſpaniſchen
Riefenſtieren

Eine Dreſſur
einzig anf d Welt exiſtierend
Außerdem das übrige brillante

Programm
Clever u Pliceolo mit ihrer
urkomiſchen Scene EineStunde im Café Reſtaurant
Borussia Sextett Damen
Geſangs und Tanz Enſemble

Mr Sülvnano in ſeinen wunderbaren Leiſtungen auf der
Pracht Pyramide LudwigSeifr Salonhumoriſt mit ſeinemSchlager Repertoir Monto
Myro Truppe mitihrer myſteriten Wierrethanigihne Das
verzanberte Hans Medwig Braselll vorzügliche
Lieder Sängerin DrösesVelograph lebende Photo
graphien neue Serie

Kaiser Kaffee Hrage s
Sipulünnue FFoliſen Sunil

hielin Viriueien er
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